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Für die Ermittlung der wirtschaftlichen Lage der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei werden Daten des 
Testbetriebsnetzes herangezogen. Im Jahr 2020 stellten 113 Testbetriebe, d. h. Frischfischfänger und 
Krabbenkutter, ihre Daten für Auswertungen zur Verfügung. Die Ergebnisse der Kleinen Hochsee- und 
Küstenfischerei können für Deutschland insgesamt als repräsentativ angesehen werden, bei stärkerer 
Differenzierung sind sie in ihrer Aussagekraft jedoch eingeschränkt, da die Zahl der am Testbetriebsnetz 
teilnehmenden Betriebe hierfür zu klein ist. 

Zentrale Größe für die Erfolgsmessung ist der Gewinn. Bei Einzelunternehmen und Personengesellschaften 
umfasst dieser das Entgelt für die nicht entlohnte Arbeit des Unternehmers sowie der mitarbeitenden, nicht 
entlohnten Familienangehörigen. Die Entwicklung des Gewinns der vergangenen zehn Jahre nach Regionen 
(früheres Bundesgebiet und Mecklenburg-Vorpommern) und Fischereierzeugnissen (Frischfisch und Krabben) 
verdeutlichen das folgende Schaubild und Übersicht 1. 

Schaubild: Gewinn nach Regionen und Fischereierzeugnissen 

- Gewinn je Unternehmen in 1 000 € - 

 

 

Nachdem die Gewinne der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei im Jahr 2019 stark absanken und auf dem mit 
Abstand niedrigsten Niveau seit 2005 lagen, stiegen sie im Jahr 2020 wieder deutlich an. Im Durchschnitt erzielten 
die Betriebe im Jahr 2020 Gewinne von 71 152 €/Unternehmen (Übersicht 1). Die Gewinne der Krabbenfischer 
unterlagen im Beobachtungszeitraum den stärksten Schwankungen. Mit rund 136 000 €/Unternehmen erzielten 
sie im Jahr 2012 die höchsten Gewinne, während sie im Jahr 2019 mit rund 2 900 €/Unternehmen am niedrigsten 
lagen. Im Jahr 2020 lag der durchschnittliche Gewinn bei 64 394 €/Unternehmen und damit deutlich unter dem 
durchschnittlichen Gewinn der Frischfischfänger. Die Gewinne der Frischfischfänger schwanken deutlich 
weniger. Im Jahr 2019 erzielten sie mit rund 22 000 €/Unternehmen die geringsten Gewinne. Im Jahr 2020 
erreichen sie mit rund 78 400 €/Unternehmen die höchsten Gewinne im Beobachtungszeitraum (ab 2005). 

Die Gewinnentwicklung der Frischfischfischerei ist in den verschiedenen Regionen (früheres Bundesgebiet ggü. 
Mecklenburg-Vorpommern) in einzelnen Jahren z. T. gegenläufig. Grund für die heterogene Entwicklung ist zum 
einen, dass Anlandemengen und Produktpreise relativ großen jährlichen Veränderungen unterliegen. Zum 
anderen sind unterschiedliche strukturelle Gegebenheiten in den Fangregionen ausschlaggebend. In fast allen 
Jahren liegen die Gewinne der Unternehmen im früheren Bundesgebiet deutlich über denen der Unternehmen in 
Mecklenburg-Vorpommern. 
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Im früheren Bundesgebiet stiegen die Gewinne der Frischfischfänger besonders stark an und lagen damit im Jahr 
2020 bei einem Gewinn von 98 156 €/Unternehmen. Die Gewinne der Frischfischfischer in Mecklenburg-
Vorpommern stiegen um 74 % an. Mit 46 287 €/Unternehmen lag der durchschnittliche Gewinn damit deutlich 
unter denjenigen im früheren Bundesgebiet. Lediglich im Jahr 2019 hatten die Frischfischfänger in Mecklenburg-
Vorpommern einmalig höhere Gewinne. 

Insgesamt liegen die Gewinne aller Gruppen mit Ausnahme der Krabbenfischer im Jahr 2020 deutlich über dem 
Durchschnitt des gesamten Beobachtungszeitraums. 

Im Vergleich zum Vorjahr sanken die Frischfischanlandemengen leicht, während das Preisniveau insgesamt 
anstieg. Das führte zu leicht gesunkenen Umsatzerlösen je Unternehmen. Durch eine deutliche Absenkung der 
Aufwendungen je Unternehmen stieg damit jedoch der Gewinn im Jahr 2020 im Vergleich zum Vorjahr deutlich 
an. 
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Übersicht 1: Kennzahlen der Betriebe der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei nach Gebieten 2020 

Kennzahl Einheit Deutschland  
insgesamt 

Deutschland  
Frischfisch 

Deutschland  
Krabben1) 

Früheres 
Bundesgebiet  

Frischfisch 

Mecklenburg-
Vorpommern  

Frischfisch 

Aktiva €/Untern.  780 842  1 403 250   202 443  2 191 975   118 758  

Eigenkapital (Bilanz) €/Untern.  71 881   158 042  - 8 187   215 910   63 799  

Verbindlichkeiten €/Untern.  544 280   973 365   145 534  1 539 042   52 123  

Betriebliche Erträge €/Untern.  425 517   644 253   222 247   973 212   108 521  

Umsatzerlöse €/Untern.  386 454   594 292   193 311   930 489   46 771  

Betriebl. Aufwendungen €/Untern.  341 400   544 053   153 076   840 007   62 072  

Personalaufwand €/Untern.  77 198   114 081   42 923   174 724   15 319  

Abschreibungen €/Untern.  57 305   99 177   18 394   156 609   5 644  

Gewinn plus Personalaufwand €/AK  58 928   65 363   50 142   70 298   42 285  

Gewinn 2020 €/Untern. 71 152  78 423  64 394  98 156  46 287  

Gewinn 2019 €/Untern. 11 078  22 003  2 913  18 162  26 569  

Gewinn 2018 €/Untern. 105 328  78 134  126 410  107 849  43 472  

Gewinn 2017 €/Untern. 95 607  56 305  118 177  81 197  39 947  

Gewinn 2016 €/Untern. 76 102  39 176  98 508  50 615  30 189  

Gewinn 2015 €/Untern. 58 262  39 345  70 074  58 147  23 767  

Gewinn 2014 €/Untern. 69 928  30 158  95 605  42 305  20 173  

Gewinn 2013 €/Untern. 86 534  32 378  121 225  43 977  23 038  

Gewinn 2012 €/Untern. 98 975  39 818  136 695  55 638  26 703  

Gewinn 2011 €/Untern. 41 212  37 731  43 415  62 129  18 518  

Gewinn 2010 €/Untern. 57 093  40 768  68 959  54 603  26 773  

Gewinn 2009 €/Untern. 47 166  30 588  59 393  37 984  23 437  

Gewinn 2008 €/Untern. 68 204  37 405  90 523  45 094  30 453  

Gewinn 2007 €/Untern. 63 383  45 544  77 795  62 101  25 816  

Gewinn 2006 €/Untern. 51 498  40 373  59 402  54 036  27 573  

Gewinn 2005 €/Untern. 53 612  32 265  68 894  44 668  21 458  

Veränderung 2020 zum Vorjahr:             

Gewinn plus Personalaufwand % 61,5 21,9 164,5 17,5 19,2 

Gewinn % 542,3 256,4 2 110,8 440,4 74,2 

1) Einschließlich Gemischtbetriebe. Quelle: BMEL (723) 

 

Die Gewinne der Krabbenfischer nahmen nach dem sehr schlechten Jahr 2019 wieder zu. Dennoch liegen sie mit 
64 394 €/Unternehmen immer noch unter dem durchschnittlichen Gewinnniveau der letzten Jahre. Die 
Fangmengen blieben auf dem niedrigen Niveau des Vorjahres. Aufgrund der schon im zweiten Jahr so geringen 
Fangmenge erholten sich die Marktpreise, die im Jahr 2019 aufgrund voller Läger und reduzierter 
Abnahmemengen sehr niedrig waren, wieder. Dennoch blieben die Marktpreise deutlich niedriger als im Jahr 
2017, in dem die Fangmengen in etwa vergleichbar mit den Jahren 2020 und 2019 waren. Das hohe Gewinnniveau 



4 

 

des Jahres 2018 konnte im Jahr 2020 aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie mit Liegezeiten und 
reduzierten Abnahmemengen des Handels trotz teilweiser Preiserholung nicht erreicht werden. 

 

Übersicht 2: Kennzahlen der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei nach Gewinn je Unternehmen 2020 

Kennzahl Einheit 

Gewinn von  
15 000 € bis  
unter 30 000 € 
je 
Unternehmen 

Gewinn von  
30 000 € bis  
unter 45 000 € 
je 
Unternehmen 

Gewinn von  
45 000 € bis  
unter 60 000 € 
je 
Unternehmen 

Gewinn von  
75 000 € und  
mehr je  
Unternehmen 

Insgesamt 

Anteil der Betriebe 1) % 12,7  11,2  11,2  40,6  100,0  

Frischfisch % 77,0  31,5  19,4  40,3  48,2  

Krabben 2) % 23,0  68,5  80,6  59,7  51,8  

Betriebe insgesamt % 100  100  100  100  100  

Arbeitskräfte AK 1,3  1,8  2,2  3,0  2,6  

Nicht entlohnte AK (Fam.) nAK 1,0  1,0  1,0  0,8  0,8  

Aktiva €/Untern.  102 852   128 545   136 261   630 611   780 842  

Eigenkapital (Bilanz) €/Untern. - 16 281  - 22 915   38 130   87 303   71 881  

Verbindlichkeiten €/Untern.  78 687   88 764   75 060   270 141   544 280  

Bruttoinvestitionen €/Untern.  7 145   3 254   2 900   46 737   21 371  

Nettoinvestitionen €/Untern. - 2 710  - 11 611  - 9 617  - 10 630  - 37 825  

Betriebliche Erträge €/Untern.  80 747   153 218   170 126   606 681   425 517  

Umsatzerlöse €/Untern.  55 042   123 987   140 403   552 377   386 454  

Sonst. betriebliche Erträge €/Untern.  25 705   29 231   29 724   54 304   39 066  

Zulagen und Zuschüsse €/Untern.  17 253   15 792   8 462   20 414   14 844  

Betriebliche Aufwendungen €/Untern.  55 482   113 448   115 682   406 180   341 400  

Materialaufwand €/Untern.  9 328   18 160   16 929   89 572   71 997  

Aufwand Treib- und Schmierstoffe €/Untern.  7 992   16 323   14 981   53 934   48 820  

Personalaufwand €/Untern.  8 491   29 661   37 830   84 101   77 198  

Abschreibungen €/Untern.  7 846   14 801   12 579   53 508   57 305  

Ergebnis der Geschäftstätigkeit €/Untern.  23 029   37 096   53 264   199 117   77 760  

Gewinn/Verlust  €/Untern.  22 816   36 893   52 903   184 266   71 152  

Umsatzrentabilität 3) % -6,7  2,4  14,1  28,3  11,8  

Gesamtkapitalrentabilität % -2,9  5,6  19,8  27,8  7,7  

Eigenkapitalveränderung, Bilanz €/Untern. - 4 404  - 14 424   15 360   18 339  - 24 828  
 
1) Angaben für Betriebe mit negativen Gewinnen, für Betriebe mit Gewinnen von 0 bis 15 000 Euro Gewinn und für Betriebe mit Gewinnen 
von 60 000 bis 75 000 Euro nicht veröffentlicht, da weniger als 10 Betriebe je Gruppe. 

2) Einschließlich Gemischtbetriebe. 

3) Gewinn abzügl. Lohnansatz für die nichtentlohnte Arbeit in Einzelunternehmen, geteilt durch Umsatzerlöse.                 Quelle: BMEL (723) 
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Neben den persönlichen Fähigkeiten des Unternehmers werden die Ergebnisse der einzelnen Betriebe vor allem 
von Unterschieden beim Fangeinsatz, dem Fanggebiet und den Schiffslängen bestimmt. Auffällig ist, dass im Jahr 
2020 die Unternehmen im Frischfangbereich mit einer mittleren Bootslänge von 14 bis 19 m die höchsten 
Gewinne erzielten. Im Jahr 2019 hatten die Unternehmen mit den größten Kuttern die höchsten Gewinne. 

Aufgrund der deutlich höheren Gewinne im Jahr 2020 haben fast 41 % der Betriebe in Deutschland (Übersicht 2) 
einen Gewinn je Unternehmen von über 75 000 €/Unternehmen (Vorjahr 13,3 %). 16,5 % der Betriebe hatten 
einen Gewinn von weniger als 15 000 €/Unternehmen. Im Jahr 2019 hatten noch über die Hälfte (53,5 %) der 
Betriebe einen Gewinn von unter 15 000 €/Unternehmen. 

Auch in diesem Jahr zeigen sich über alle Gewinngruppen hinweg negative Nettoinvestitionen. Die 59,7 % der 
Betriebe, die einen Gewinn je Unternehmen größer als 45 000 € haben, zeigen im Durchschnitt positive 
Eigenkapitalveränderungen. Die restlichen 40,4 % der Betriebe, die einen Gewinn je Unternehmen kleiner als 
45 000 € haben, erzielten im Durchschnitt negative Eigenkapitalveränderungen. 
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Anhang 

Buchführungsergebnisse 
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Buchführungsergebnisse der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei - Deutschland 2020 - 

  Fangeinsatz Einheit Frischfisch Frischfisch Insgesamt 

 Fanggebiet   Nord-/Ostsee Nord-/Ostsee (einschl. 
  Schiffslänge in m   10 bis 14 zusammen Krabben) 

Überschrift: Faktorausstattung 
1  Betriebe Zahl 33  54  113  
2  Repräsentierte Betriebe Zahl 83  184  382  
3  Arbeitskräfte AK 1,27  3,15  2,63  
4  dar.:  Nicht entlohnte AK (Fam.) nAK 1,01  0,71  0,84  

  Überschrift: Bilanz         
5  Anlagevermögen € 21 723  836 705  449 959  
6  dar.: Techn. Anlagen u. Maschinen € 11 121  783 976  415 872  
7   Fischerei- und Bordgeräte € 1 312  3 354  7 882  
8   Fischereifahrzeug/-motor € 9 469  767 675  399 383  
9  Finanzanlagen €  652  12 773  6 709  

10  Umlaufvermögen € 25 138  481 959  263 589  
11  dar.: Finanzumlaufvermögen € 25 055  468 184  256 414  
12  Aktiva € 51 444  1 403 250  780 842  
13  Eigenkapital (Bilanz) € 25 637  158 042  71 881  
14  dar.:  Verbindlichkeiten € 20 836  973 365  544 280  
15   Verbindlichk. gegen Kreditinstitute € 15 502  426 104  272 436  
16    Verbindlichk. aus Lieferungen/Leistungen € 2 960  44 006  21 355  

  Überschrift: Investitionen Finanzierungen         
17  Bruttoinvestitionen € 7 239  39 205  21 371  
18  dar.:  Bruttoinv. Techn. Anlagen und Maschinen € 2 550  2 817  2 982  
19   Bruttoinv. Fischereifahrzeug/-motor € 2 218  2 111  1 954  
20  Nettoinvestitionen €  671  -60 194  -37 825  
21  Nettoverbindlichkeiten € -4 219  505 182  287 866  

  Überschrift: Gewinn - und Verlustrechnung         
22  Umsatzerlöse € 41 292  594 292  386 454  
23  Sonst. betriebliche Erträge € 31 908  49 967  39 066  
24  dar.:  Zuschüsse und Entschädigungen € 26 038  34 173  22 176  
25   Sonstige Erträge € 5 175  15 080  13 538  
26   Zeitraumfremde Erträge €  695   714  3 352  
27  Materialaufwand € 7 541  120 459  71 997  
28  dar.:  Aufwand Treib- und Schmierstoffe € 3 457  74 538  48 820  
29  Personalaufwand € 6 505  114 081  77 198  
30  Abschreibungen € 5 653  99 177  57 305  
31  Sonst. betriebliche Aufwendungen € 24 243  210 336  134 899  
32  Betriebsergebnis € 29 347  100 247  84 140  
33  dar.:  Betriebliche Erträge € 73 186  644 253  425 517  
34   Betriebliche Aufwendungen € 43 942  544 053  341 400  
35  Zinsen und ähnliche Aufwendungen €  429  15 698  9 960  
36  Ergebnis der Geschäftstätigkeit € 30 346  91 765  77 760  
37  Betriebssteuern €  204   220   262  
38  Gewinn/Verlust bzw. Jahresüberschuss/-fehlbetrag € 30 144  78 423  71 152  
39  Gewinn plus Personalaufwand €/AK 28 909  65 363  58 928  
40  Ordentliches Ergebnis € 29 301  88 867  74 094  

  Überschrift: Rentabilität, Liquidität, Stabilität         
41  Umsatzrentabilität % -0,7  10,6  11,8  
42  Gesamtkapitalrentabilität % -0,2  6,0  7,7  
43  Gesamtarbeitsertrag €/AK 28 305  61 820  56 639  
44  Betriebseinkommen € 37 075  221 322  164 655  
45  Wertschöpfungsrentabilität % 96,6  134,7  136,7  
46  Cash-flow II € 15 226  147 684  86 821  
47  Innenfinanzierungsgrad % 201,1  221,4  244,5  
49  Fremdkapitaldeckung II % 203,9  120,4  116,0  
50  Anlagenintensität % 38,2  58,6  56,5  
51  Anlagendeckung % 118,0  40,8  35,6  
52  Langfristige Kapitaldienstgrenze € 7 112  49 685  29 179  
53  Eigenkapitalveränderung, Bilanz € 10 458  -56 715  -24 828  

 
Quelle: BMEL(723) 

Anmerkung: Unter 10 Betrieben aus Geheimhaltungsgründen nicht veröffentlicht.   



8 

 

Buchführungsergebnisse der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei  - Früheres Bundesgebiet 2020 -  

  

  
Fangeinsatz 
Fanggebiet 

Schiffslänge in m 
Einheit 

Krabben1) 
Nordsee 
unter 16  

Krabben1) 
Nordsee 
16 bis 18  

Krabben1) 
Nordsee 
18 und 
mehr 

Krabben1) 
Nordsee 
zusammen 

Frischfisch 
Nord-
/Ostsee 
zusammen 

Insgesamt 

Überschrift: Faktorausstattung 
1  Betriebe Zahl 11  24  24  59  26  85  
2  Repräsentierte Betriebe Zahl 54  62  82  198  114  312  
3  Arbeitskräfte AK 1,82  2,24  2,28  2,14  4,18  2,89  
4  dar.:  Nicht entlohnte AK (Fam.) nAK 1,01  0,99  0,91  0,96  0,59  0,83  

  Überschrift: Bilanz        
  

5  Anlagevermögen € 26 186  84 437  137 580  90 559  1 339 019  546 727  
6  dar.: Techn. Anlagen u. Maschinen € 19 798  63 554  117 095  73 795  1 259 244  506 940  
7   Fischerei- und Bordgeräte € 6 948  11 873  15 642  12 090  3 327  8 889  
8   Fischereifahrzeug/-motor € 8 214  49 053  95 453  57 131  1 235 092  487 540  
9  Finanzanlagen €  914  1 791   639  1 074  19 791  7 913  

10  Umlaufvermögen € 58 981  59 979  62 279  60 659  717 308  300 589  
11  dar.: Finanzumlaufvermögen € 58 165  59 430  60 718  59 619  695 638  292 010  
12  Aktiva € 106 990  184 888  278 574  202 443  2 191 975  929 387  
13  Eigenkapital (Bilanz) € 29 842  18 617  -53 498  -8 187  215 910  73 694  
14  dar.:  Verbindlichkeiten € 46 584  119 930  230 056  145 534  1 539 042  654 701  
15   Verbindlichk. gegen Kreditinstitute € 39 514  109 683  204 062  129 632  685 037  332 569  
16    Verbindlichk. aus Lieferungen/Leistungen €  0   734   184   306  57 550  21 222  

  Überschrift: Investitionen Finanzierungen               
17  Bruttoinvestitionen €  288  7 534  5 701  4 798  60 285  25 072  
18  dar.:  Bruttoinv. Techn. Anlagen und Maschinen €  214  4 023  4 387  3 135  2 927  3 059  
19   Bruttoinv. Fischereifahrzeug/-motor €  0  3 227  1 929  1 809  2 671  2 124  
20  Nettoinvestitionen € -12 936  -16 055  -20 483  -17 038  -96 565  -46 096  
21  Nettoverbindlichkeiten € -11 581  60 500  169 338  85 916  843 404  362 690  

  Überschrift: Gewinn - und Verlustrechnung               
22  Umsatzerlöse € 137 565  187 216  234 631  193 311  930 489  462 665  
23  Sonst. betriebliche Erträge € 39 325  24 122  25 734  28 936  42 732  33 977  
24  dar.:  Zuschüsse und Entschädigungen € 7 295  11 792  12 909  11 028  19 236  14 027  
25   Sonstige Erträge € 12 360  11 164  12 647  12 104  23 287  16 190  
26   Zeitraumfremde Erträge € 19 669  1 167   178  5 803   209  3 759  
27  Materialaufwand € 15 370  23 219  37 427  26 962  189 223  86 250  
28  dar.:  Aufwand Treib- und Schmierstoffe € 13 759  21 918  34 540  24 920  116 751  58 474  
29  Personalaufwand € 32 023  44 575  48 852  42 923  174 724  91 081  
30  Abschreibungen € 6 808  18 492  25 951  18 394  156 609  68 896  
31  Sonst. betriebliche Aufwendungen € 54 512  59 857  75 303  64 796  319 451  157 843  
32  Betriebsergebnis € 68 176  65 196  72 833  69 172  133 280  92 596  
33  dar.:  Betriebliche Erträge € 176 889  211 337  260 365  222 247  973 212  496 638  
34   Betriebliche Aufwendungen € 108 713  146 142  187 532  153 076  840 007  404 070  
35  Zinsen und ähnliche Aufwendungen € 2 121  2 887  7 592  4 627  25 163  12 130  
36  Ergebnis der Geschäftstätigkeit € 66 056  62 950  65 241  64 746  119 559  84 774  
37  Betriebssteuern €  253   315   321   300   225   273  
38  Gewinn/Verlust bzw. Jahresüberschuss/-fehlbetrag € 65 803  62 472  64 920  64 394  98 156  76 730  
39  Gewinn plus Personalaufwand €/AK 53 724  47 835  49 973  50 142  70 298  60 812  
40  Ordentliches Ergebnis € 52 305  62 683  63 923  60 366  115 901  80 658  

  Überschrift: Rentabilität, Liquidität, Stabilität   
     

  
41  Umsatzrentabilität % 19,0  14,5  13,7  15,1  10,1  11,5  
42  Gesamtkapitalrentabilität % 33,4  18,2  15,5  18,9  5,6  7,5  
43  Gesamtarbeitsertrag €/AK 52 931  47 120  49 613  49 565  66 255  58 400  
44  Betriebseinkommen € 99 946  110 096  121 365  111 995  319 220  187 712  
45  Wertschöpfungsrentabilität % 147,4  135,9  140,3  140,6  134,4  136,7  
46  Cash-flow II € 13 283  25 676  44 910  30 262  226 959  102 132  
47  Innenfinanzierungsgrad % 3591,5  353,2  331,9  403,3  212,1  237,5  
49  Fremdkapitaldeckung II % 146,2  105,3  73,3  88,2  118,7  114,4  
50  Anlagenintensität % 23,6  44,0  47,6  43,1  60,1  57,8  
51  Anlagendeckung % 114,0  22,0  -38,9  -9,0  38,2  33,2  
52  Langfristige Kapitaldienstgrenze € -4 814  14 688  16 506  10 122  67 700  31 160  
53  Eigenkapitalveränderung, Bilanz € 4 522  8 787  1 979  4 804  -100 058  -33 511  

1) Einschließlich Gemischtbetriebe. Quelle: BMEL(723) 
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Buchführungsergebnisse der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei - Mecklenburg-Vorpommern 2020- 

    

Fangeinsatz/Fanggebiet 
Schiffslänge in m Einheit Frischfisch Ostsee 

10 bis 14 
Frischfisch Ostsee 
zusammen 

Überschrift: Faktorausstattung 
1  Betriebe Zahl 22  28  
2  Repräsentierte Betriebe Zahl 54  70  
3  Arbeitskräfte AK 1,12  1,46  
4  dar.:  Nicht entlohnte AK (Fam.) nAK 1,05  0,91  

 Überschrift: Bilanz      
5  Anlagevermögen € 15 194  18 652  
6  dar.: Techn. Anlagen u. Maschinen € 6 892  9 969  
7   Fischerei- und Bordgeräte €  876  3 398  
8   Fischereifahrzeug/-motor € 5 863  6 453  
9  Finanzanlagen €  319  1 343  

10  Umlaufvermögen € 26 025  98 676  
11  dar.: Finanzumlaufvermögen € 26 025  97 760  
12  Aktiva € 42 946  118 758  
13  Eigenkapital (Bilanz) € 36 580  63 799  
14  dar.:  Verbindlichkeiten € 4 672  52 123  
15   Verbindlichk. gegen Kreditinstitute € 4 262  4 415  
16    Verbindlichk. aus Lieferungen/Leistungen €  4  21 948  

 Überschrift: Investitionen Finanzierungen   
 

  
17  Bruttoinvestitionen € 4 267  4 876  
18  dar.:  Bruttoinv. Techn. Anlagen und Maschinen € 1 755  2 638  
19   Bruttoinv. Fischereifahrzeug/-motor € 1 553  1 198  
20  Nettoinvestitionen € -1 172  - 961  
21  Nettoverbindlichkeiten € -21 353  -45 637  

 Überschrift: Gewinn - und Verlustrechnung   
 

  
22  Umsatzerlöse € 26 664  46 771  
23  Sonst. betriebliche Erträge € 30 881  61 750  
24  dar.:  Zuschüsse und Entschädigungen € 28 678  58 498  
25   Sonstige Erträge € 1 415  1 715  
26   Zeitraumfremde Erträge €  788  1 537  
27  Materialaufwand € 4 722  8 473  
28  dar.:  Aufwand Treib- und Schmierstoffe € 2 819  5 792  
29  Personalaufwand €  880  15 319  
30  Abschreibungen € 5 188  5 644  
31  Sonst. betriebliche Aufwendungen € 19 726  32 636  
32  Betriebsergebnis € 27 028  46 450  
33  dar.:  Betriebliche Erträge € 57 545  108 521  
34   Betriebliche Aufwendungen € 30 517  62 072  
35  Zinsen und ähnliche Aufwendungen €  221   284  
36  Ergebnis der Geschäftstätigkeit € 26 828  46 500  
37  Betriebssteuern €  232   213  
38  Gewinn/Verlust bzw. Jahresüberschuss/-fehlbetrag € 26 596  46 287  
39  Gewinn plus Personalaufwand €/AK 24 632  42 285  
40  Ordentliches Ergebnis € 25 794  44 840  

 Überschrift: Rentabilität, Liquidität, Stabilität   
 

  
41  Umsatzrentabilität % -9,0  17,1  
42  Gesamtkapitalrentabilität % -11,6  15,9  
43  Gesamtarbeitsertrag €/AK 23 751  41 085  
44  Betriebseinkommen € 27 697  61 890  
45  Wertschöpfungsrentabilität % 81,8  137,4  
46  Cash-flow II € 14 917  18 579  
47  Innenfinanzierungsgrad % 368,4  391,2  
49  Fremdkapitaldeckung II % 781,0  211,8  
50  Anlagenintensität % 31,9  13,8  
51  Anlagendeckung % 240,7  342,1  
52  Langfristige Kapitaldienstgrenze € 7 989  20 347  
53  Eigenkapitalveränderung, Bilanz € 10 901  13 871  

Quelle: BMEL(723) 
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